
Antrag auf Anhebung der Mitgliedsbeiträge zum 01.01.2027 

In meiner Funktion als 1. Vorsitzender des Voices Project e.V. beantrage ich eine 
Anhebung der Mitgliedsbeiträge zum 01.01.2027. 

Begründung: 
Die aktuellen Beiträge gelten seit dem 01.01.2018 und decken die zwischenzeitlich 
gestiegenen Kosten für die laufenden Fixkosten (u.a. Chorleitergehälter, 
Beitragsabführungen, Organisation) im Zusammenhang mit den rückläufigen 
Beitragseinnahmen nicht mehr vollständig ab. Durch eine moderate Erhöhung können 
wir die laufenden Kosten zum hohen Anteil abdecken und somit weiterhin eine solide, 
finanzielle Basis für unseren Verein schaffen.  

Vorschlag zur Erhöhung: 
Ich schlage eine Anhebung des jährlichen Mitgliedsbeitrags wie folgt vor: 

Beitragsart: Jahresbeitrag 
IST: 

Jahresbeitrag 
Soll: 

Differenz pro 
Jahr: 

Passiv                           
24,00 €  

                            
24,00 €  

                                  -   
€  

Erwachsener                           
96,00 €  

                          
108,00 €  

                           
12,00 €  

Mini Voices                           
48,00 €  

                            
60,00 €  

                           
12,00 €  

1. Kind/Jugendliche(r)                           
48,00 €  

                            
60,00 €  

                           
12,00 €  

n. Kind/Jugendliche(r)                           
36,00 €  

                            
48,00 €  

                           
12,00 €  

Schüler(in)/Student(in)                           
48,00 €  

                            
60,00 €  

                           
12,00 €  

Familienbeitrag  
(1 Erw., 2 Kinder) 

                        
180,00 €  

                          
216,00 €  

                           
36,00 €  

 

Umsetzung: 
Dieser Vorschlag soll in der nächsten Mitgliederversammlung zur Abstimmung gestellt 
werden. Ich bitte Sie, diesen Antrag auf die Tagesordnung zu setzen und die Mitglieder 
umfassend über die Notwendigkeit der Erhöhung zu informieren, um eine transparente 
und konstruktive Diskussion zu ermöglichen.  

Marienheide, 14.02.2026 

 

Thomas Machinek


